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Orgelschuls 

Praktische Anleitung 

m giHnilllclien Erleraiing Jes Mllclien Orielsölels 

von 

Gustav Merkel. 

Op. 177. Op. 177. 

Preis netto 5 Mark* Preia netto 5 Mark, 

Siebente verbesserte und vermehrte Auflage. 
Bearbeitet von Paul Clanssnitzer. 

Unter den verschiedenen Orgelschulen, die in neuerer Zeit erscMenen sind, möchte ich die von Gustav Merkel 
verfasste in vorderste Reihe stellen. Sie ist padagogisch wie künstlerisch gleich axfegezeichnet und im 
besten Sinne praktisch, weil der erklfirende Text sich in gedrungener Kürze halt und dabei doch eine deutKche, 
Jedem verstandüche Anleitung zum Studium giebt. Besonders empfehlenswerth ist das Capitel über Pedal-Applicatur. 
Die Notenbeispiele zeigen eine feine künstlerische Auswahl, kein langweiliges, schablonenhaftes Beispiel 
findet sich darunter. Das ganze Werk beweist, dass der Verfasser nicht bloss ein Praktiker, sondem ein feinfühliger 
tüchtiger Künstler war; es kann aUen hohen Behörden zur Einführung in Schullehrer-Seminaren und Praparanden- 
Anstalten auf s Warmste empfohlen werden. 

BEELIN, den 12. Juni 1892. Robert Radecke, 

Königl. Professor, Direktor des Königl. Akartemischen Instituts fftr Kirohenmusik. 



Organ School 

Practical Instruotion 

i ttooBglily wmn tle art of Clnrcli organ bIeto 

by 

Gustav Merkel. 



Translated and edited by JOHN WHITE. 



Werke für Orgel von Gustav Merkel. 



Op. as. Adagio üa frelen Styl zum Oebrancli bei Orgel- 
Concerten (in E) 

Op. 41. Introdaotlou and Doppelftige (in Hmoll) 
(No. 21 des Album fiix Orgelspieler) 

Op. 4S. Zweite Sonate (in G moll) 

Op. 104. Fantasie and Fage (in Amoll) 

Op. 105. Einleltong and DoppeUtage (in Amoll) 

Op. 118. Vlerte Sonate (in F moll) 

Op. 116. Cboral - Studiën. Zehn Fignrationen über den 
Choral: „Wer nnr den lieben Gott lasst walten" 

Op. 117. Drol Vortifagsatüoko. (Adagio, Allegretto und Trio) 

8 fti,.U|sJSto»e Sonate (in D moll) 
p7Ta2. Zwel Andante zam. Ooncertgebrauche: 

No. 1 in As dur 

No. 2 in A moll 

Op. 184. Z-wöirOrgelfagen vonmittlererSchwierigkeitzum 
Studium und zum kirohlichen Gebrancbe: 

Heft 1 . ^3,50. — Heft 2 

Einzeln: 
No. 1 in Cdur. No. 2 in Amoll. No. 3 in 6 dur. No. 4 in 
E moll. No. 5 in F dur. No. 6 in D molL No. 7 in D dur. 
No.. 8 in H moll. No. 9 in B dur. No. 10 in G moll, No. 11 in 
Esdur. No. 12 in Cmoll je 



Op. 129. FanfKolin karze a. leichte Ohoralvorapiele 
Op. 133. Fantasie in freiem Style. (No. 4 in E moll) .... 

Op. 134. Zelin Vov- und Naobapiele: Heft 1 

Heft 2 

Op. 187. Beohate Sonate (Choral-Sonate in E moll) . . . 

Op. 140. Siebente Sonate (in Amoll) 

Op. 141. Conoertsatz (in Es moll) 

Op. 146. FOnfandzwanzig kurze a. leiobte Choral- 

vorspiele. Ein Beitrag zur Förderung kirchlichen Orgelspiels 

Op. 156. Zelin Praiadient Heft 1 

Heft 2 

Op. 160. Zwanzig Prtlladlen: Heft 1 i 

Heft 2 . 

Op. 176. Fantasie (No. 5 in D moll) . . 

Op. 178. Aolite Sonate (in H moll mit Passacaglia) . ... 
Op. 179. Seotaiszelin Orgelstttcke (Acht Praeludien und 

acht Fughetten) von massiger Schwierigkeit. Heft 1 . . - . . . 

Heft 2 

Op. 188. Dreissig Etaden für die Orgel zur Ausbildung der 

Pedaltechnik, ein Supplement zu jeder Orgelschule n. 

Op. 188. Thirty Stadles for the Organ for the purpose of im- 

provement in Pedal Playing a supplement to any Organ school n. 
Op. 188. Neante Sonate (in C moll). Letztes Werk .... 



1,50 
2.- 
2,- 
2,30 
2,80 
1,80 
3,50 

1,50 
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Den zahlreiohen Verebrem Merkel** sei hlennit empfohlen: 

Qustav Mepkelp Königl. s^ohs. HoforgamBt 

Ein Bild seines Lebens und Wiikens 

von Paul Janssen. 

i\ Iflt Merkel's Portr&t, elnem Terselohnisae seiner aammtlich&a Wer^e und Ht 
W facsimilierten eraten Selte der Origlnal-Handschrift seines WelhnaohtiJi>astórales 
(Op. 56). 
Prels netto Mark 1,50. 




O. G. Roder, Leipzig. 
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Miüm til ®£g#liiM#£t 



INH^flLLT: 



VoIolcinaF, Dr. F. W., Op. 169. Sechzehn kleine, leichte 

Orgelstücke 

f Davin, K., Vier kleine, leichte Orgelstückel 
tzinunepmann, O.» Kleines Praludium I 

Solze, B., Drei kleine Pralndien - 

rOottsohalg, A. "W., Zwei kleine Praludieni 

1 Baumann, H., Drei kleine Praludien > - 

llVedemann, W.^ Zwei kleine Praladien J 

r OleitZy C. A.) Adagio für Orgel oder Harmonium \ 

\ — Andante für Orgel oder Harmonium J 

Bposig, M., Praludium - 

Heidiep, H., Postludium - 

{Relohapdt, B., Postludium \ 
Oeplacli) R>» Praludium zu dem Chorale: > - 
O Gott, du firommer Gott J 
Schaab. R*, Praludium za dem Chorale: Sollt' ich meinem 
Gott nicht singen? - 



Rlobtep, E. F., Praludium zu dem Chorale: Gott des Himmels 

und der Erden 

Riedel, H., Praludium zn dem Chorale: Jesu meine Freude 

Maplciill, F. W., Zwei Trio's 

Volokmap, Dp. F. "W., Op. 158. Zwei Trio's 

Falsst, Dp. lm., Canonisohes Trio 

Stade, H. B., Adagio 

Mttllep-Hartung, C, Zweistimmige Fuge 

Sattlep, H., lutroduction und Fuge 

LiObe, J. Cnp., Yierstimmige Fuge 

Tod, B> A., Introduction and Fuge iiber: Benedicamos Domino 



No. 21. 
No. 22. 
No. 23. 
No. 24. 
No. 25. 
No. 26. 

No. 27. 
No. 28. 
No. 29. 
No. 30. 
No. 31. 
No. 32. 



No. 35. 
No. 36. 
No. 37. 
No. 38. 
No. 39. 
No. 40. 



Mepkel, O., Op. 41. Introduction nnd Doppel-Fuge (HmoII) 

Thomas, G. A., Concert^Fuge 

Raff, J., Introduction und Fuge 

tthelnbepgep, J., Yierstimmige Fuge 

Llszt, Dp. Fpans, Adagio 

Steintaftusep, C, Festfantasie überden Choral: Wielieblich 

ist, o HeiTjdie Statte 

Tsclilpch, jS. J., Festfantasie 

Helfep, A., Concert-Fantasie m. ChoralbegL von vier Posaunen 

Hepzog, Dp. J. O., Fantasie und Fuge 

Voickmap, Dp. F. "W., Op. 189. Sonate 

Lttfflep, J. H., Fantasie, Gebet and Fuge zu vier Handen . 
Sohneldep, Jul., Op. 65. Einleitung und Yariationen zu vier 

Handen über den Choral: Yom Himmel hoch 

Volokmap, Dp. F. IV., Op. 170. Duo für Orgel und Yioline 
Hauptmann, Dp. M., Ave Maria für eine Singstimme, mit 

Begleitung von Orgel oder Pianoforte 

Zandep, D., Yerse aus dem 14. Psalm für eine Singstimme 

mit Orgelbegleitung 

Bpfibmlg, B., Vers aus dem 27. Psalm fttr Tenor oder hohen 

Bariton, mit obligater Begleitung von Orgel und Violoncello 
IVebep, H., Vater anser und Einsetzungsworte für eine Sing- 
stimme, mit Orgelbegleitong und Chor 

Byken, J. A. van. Op. 41. Gebet vor einer Trauung von 

Yictor V. Strauss, für Chor und Orgel 

Oötze, C, Op. 12. Aufersteh'n, Gedichtvon F. O. Klopstock, 

für leichten Mannerchor nnd obligate Orgel 

RittAp, A. G., Hymnus aus dem 14. Jahrhundert für Sopran- 

Sclo gemisohten Chor nnd Orgel J^ 1,30. Chorstimmen . Je 
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I>ie vollstandige i^ammluug 

unter dem Titel: TÖPFUB- AliBUM, als Festgabe för Herm Johann Gottlob Töpfer, Prpfessor der Musik ara 

Grossherzogl. Sachs. Schullelirer-Seminar zu Weimar und Organist an der Haupt- und Stadtkirche daselbst zu seinem 50jahrigen 

Amts-Jubilaum, am 4. Juni 1867 erschienen, kostet 18 Mark. 



Apparatus musico-organisticus 



GEORG MUFFAT. 



Nach der Original-Ausgabe vom Jahre 1690 neu herausgegeben 1 Eevised and edited from the original-edition of the year 1690 

und mit einer Vorrede nebst Andeutungen über Pedalgebrauch with preface and hints conceming the use of the pedal and 

und Eegistrirung versehen | the art of registration 

▼o»i ^i JM ^ f j^ T*J- ^-^ -Mir* by 



®. de L^%.]X<3^E. 

Prels netto 4 Mark. 

Daraus einzein: Vor wort und Bemerkungen. Preface and remarks èi netto 20 Pfg. — No. 6. Toccata in Fdur 80 Pfg. 
No. 11. Toccata in C 80 Pfg. Passacaglia in Gmoll 80 Pfg. 
„Den wahrend der letzten Decenniën von versohiedenen Seiten bewerkstelligten Publikationen alter Instrumentalmusik Ist mit Muffat'a berühmtem, 
1690 tn erster Edition erschienenem Orgelwerk ein weitorer werthvoUer Beitrag hinzugefügt worden. Der Ilerausgeber desselben, Herr S. de Lange, eine 
Autoritat in Sachen der organistischen Kunst, hat die neue Auflage des fraglichen Opus mit einer knrzen, Muffat's Wirken betreffenden Yorrede, sowie mit 
zweokentsprechenden Bemerkungen über Pedalgebrauch und Registrirung versohen. Zunachst werden die Fachmanner im engeren Sinne des Wortes von der 
Wiederveröffentlichung dioser wiehtigen Orgelsatze Gewinn haben. Doch auch allen Jenen, welche musikhistorische Stadiën betreiben, kann damit nur gedient 
aein. Für Dieienigen, die von Muffat's Werk noch keine Eenntniss besitzen, sei bemerkt, dass dasselbe zwölf Toccaten und ausserdem als Anhang eine 
Ciacona, eine Fassacaglia, sowie zwei Tonsatze mit den üeberschriften ,Nova Cyclopeias Harmonica' und ,Ad malleomm ictus allusio' enthalt". 

(Signale, Jahrg. 1889, No. 9.) 

»-^se^ 

Grgelwerüe von 3oü. Se6. ^aeü» 

Progressiv geordnet und mit Fingersatz versehen 

S. de LANGE. 

Bingefülirt am Oonservatorivim. für Miusik in Stuttgart. 
Bpste Stufe (leicht). Ji 

HEFT L Drei kleine Praludien nnd Fugen. Ko. 1. Amoll. Ko. 2. Gdur. 

No. a F dur n. —,60 

HEFT II. Drei kleine Praladien nnd Fagen. Ko.4. Emoll. Ko.5. QmolL 

No. a C dur n. -,60 

HEFT lU. Znél kleine Praludien nnd Fagen. Ko. 7. D molL No. 8. 

B dar. No. 9. Praludium C dor n. —,60 

HEFT IT. GhoralTOrsplele (aus dem Orgelbüchlein). No. 1. Eratanden 

ist der heil'ge Christ. No. 2. Durch Adam's Fall ist gauz verderbt 

No. 3. Ich raf za dir, Herr Jesu Christ. No. 4. In dich hab' ich ge- 

hoffet, Herr. No. 5. Alle Menschen mussen sterbeiL No. 6. Jesus 

Christus unser Heiland. No. 7. Christ lag in Todesbanden. No. 8. 

Christ ist erstanden (Yers 1, 2, 3) n. —,60 



Z-vrelte Stnfe (schwieriger). 
IFT T. CboralTorsplele. No. 1. Nnn konun' der Heiden Heiland. 
No. 2. Yom Himmel hoch, da komm' ich her. No. 3. Wo soU ich 
fliefaen hin. No. 4. No. 5, No. 6. Wer nur den lieben Gott lasst walten. 
No. 7, No. 8, No. 9. Yater unser im Himmelreioh n. —,80 



Zoelte Stufe (schwieriger). 

HEFT VI. No. 1. Praludium und Fuge, E moll. No. 2. Praludium nnd 
Fuge, CmoU. No. 8. Fuge, Gmoll n. 

HEFT VII. No. 1. Fuge über ein Thema von Corelli, HmoU. No. 2. 

Canzona, D moll. No. 3. Fuge, C moll n. 

Dpitte Stufe (mittelschwer). 

HEFT VIII. Choralvorspiele. No. 1. Ach bleib bei uns. No. 2. Meine 
Seele erhebt den Herm. No. 3. Nun freut euch, lieben Christen 
g'mein. No. 4. Wachet auf, ruft uns die Stimme. No. 5. Schmücke 
dich, o liebe Seele n. 

HEFT IX. No. 1. Praludium (Fantasie) und Fuge, Cmoll. No. 2. Pra- 
ludium und Fuge, A dur n. ■ 

HEFT X. No. 1. Fuge a 5 pro Organo pleno. Es dur. No. 2. Toccata, D moll n. 

HEFT XI. Sonate No.3, Dmoin mit Register- und / n. ■ 

HEFT XII. Sonate No. 5, C dur ƒ Phrasirungsbezeichnung \ n. 

Zweite Folge. 

HEFT Xni. Toccata (Concertata), E dur n. 

HEFT XIV. Praludium, Gdur. Fantasia con imitazione, Hmoll . . . n. • 



aaagaaaaaaiaaaaaiaaiaaaaialalaBaaiaiaaaia.aaaiaa^aaa aaa aa 



I. 



Alle|j*^ro risoluto 



i 



Manual 




m 



^^^^^ 




i^^^m^^ 







_II. 



ÜOStf'tlutO 



' ^m 



3É 



^i 



S 



^7r^^ 



^m 



m 



^ 






.1 - J :-^ 









i^^ 



Ju 



WWr 



mfd if ^ 



M^^^^ 



^^^ 



^ 



nw 






=ti 



^Sé 



/^é-^/. piano 



mi j i 





^mm 



püi Ie ufo 



^^^^m 



^ 



s 



^ 



^ 



aecresc. ' i 



~J\ 




II. 



Andante 



MaiiX. 




ü^^ 



mni ^FT^ ^ 



^mS- 




i ^^ l j.^pjj^^; 




;^^ 




s 



J; 



^^^ 



^ 



^ k.érrt, 



mf 



r' 'p r p^' 



^p^ 




wm^^m 



'^^ 



mm 



^^ÊE 



wn^ 



^^3 



ï^^. 



-^^ 



F^ 



^=-t^=^ 



êa:^x 



rrr 



i^P 



ï^ 



:Sa 



ï^ ^ 



^^ 



^^s^ 




^ 



- ^ ' ^^^-1^ ^ 



rr ^1^ 




^ ^^fffl 



^^^ 



rilen. 



i 



=^ 



^K 'y^^'^ ==^^P^ ^~-^-r 7 J)|-f^>-J)p 7 . ^ 



f^ 



III. 



Alles-ro risoliito 



-M^ 



n. sosfenuto 




Fuga. 
Con moto. 
I 








^^M 



S 



s^^^'^^^Tf^ 



^T^ 



£te£rr-i^^ 



m ^Tf 



:^ 



S 



;£% 



#%^=^-feé#^ 


-^ \ 1 


/IJlJj' 


p^^ 


=^ 


1 «3 1 




u 


Sfï±= 


-saLT-atg 




^tj^f — . 




1^^^^^ 


'Tv. 


H* > f »7^\ 


Mljttf »" » y> — rff~ 


ïH 


*rrr'r*r.r 


'^ ^ LLr L^^ 






'1 r 1 ^ 


^ 


te^^ 




ï;j 




'i 



h=j^L ^!ïLi==k é 



^ ^ 



:d±Jz 



s 



l LtID- ^^^ 



r> cr f'*-^ 



»=EL] 



^ 



^^r^ 




gfc r r ü'r 



ê!^ 



f^.1^ 



i ^^j L^ 






^^ 



±= 



f'-a^ i "^ 



m 



^is 



li^^ 




II. 




fFTa^ 





^i^PP 




^mm 



m 



7Tr^ , j,, r f ^ i^ 



^p@ 



^^ 



13=^^ 




te 



èJ-^«i:?53 




^É^ ^=mf^^^^ mm 




l r 






Mi 



^ 




^iÉé-=^4=^^^ 




^Mm^m 



e 



JTf 



É 



i==3^ 



^^ 



- ) — kHM 



33, 




17 



É 



Jz 




^^m 



mM 



m^ 



T 





^^S 



eo// ftwro 



^^fl 




^ 



^^ 



^j^ 



f 



^ 



r^f^ 



^ 



:i^..;ff^f^ 



^■ 



\^^^^^ 



mm 




=!ÊS1 




^^ 



Maestoso 



^*w:r 



i^^ 



a 



ÈEÈEE 



Ö 



^ÈJ 



ÉeJ: 



ikM 



i 



m 



^ 



syi^tt* 



assss 



-^ 



m^^^k^^^^m^^m 



